
FREITAG, 27. MÄRZ 2020 PEINER LAND 15

die kostengünstigste Varian-
te, diese Arbeiten am Trink-
und Abwassernetz schnell
und sicher von einer Firma
ausführen zu lassen“, so Ram-
dohr.

DerVerkehrsflusswerdean
die Baufelder angepasst. „Die
Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmerundder ausführenden
Arbeiter hat dabei oberste
Priorität“, betonen die Planer
des Verbandes. Man benötige
einen gewissen Radius, um
die Rohre zu verlegen, darauf
seien auch die Baufelder aus-
gelegt. Somit seienEinschrän-
kungen für den Durchgangs-

In den ersten Apriltagen
werde die Baustelle einge-
richtet, ab Montag, 6. April,
sollen die Erdarbeiten begin-
nen, blicken die Fachplaner
des Verbands voraus. Wo ge-
nau die Arbeiten beginnen
und wie diese sich dann fort-
setzen, teile die Fachfirma
selbstständig ein.

In den kommenden Wo-
chen sollen indenbeidenSier-
ßer Straßen die Trinkwasser-
rohre aus Kunststoff verlegt
werden. Sie ersetzen die alten
Grauguss-Leitungen aus den
1960er-Jahren. Zugleich will
man für den Regenwasserka-

SIERSSE. Anfang April soll die
Fachfirma BTH im Auftrag des
Wasserverbands Peine mit
Leitungsarbeiten in Sierße be-
ginnen.

„Wir werden rund 350 Me-
ter des Trinkwasser-Ortsnet-
zes in den Straßen Hinter dem
Dorfe und Heisterkamp er-
neuern und gleichzeitig einen
neuen Regenwasserkanal
verlegen“, kündigt Sandra
Ramdohr vom Wasserverband
an, der rund 700 000 Euro für
die Arbeiten in Sierße inves-
tieren möchte. Im September
sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein.

wicklung an der Gesamtschu-
le verantwortlich ist. „Durch
diese Auszeichnung sind wir
Teil des bundesweiten Exzel-
lenz-Netzwerks ,Smart-
school’“, so Jasper. Damit
nehme man nun regelmäßig
an länderübergreifenden
Treffen mit anderen ausge-
zeichneten Schulen teil. Es er-
geben sich so große Potenzia-

auch die Präsidentin der Kul-
tusministerkonferenz, Stefa-
nie Hubig, per Video zuge-
schaltet war, und unter Bei-
sein des Bitkom-Präsidenten
Achim Berg, bekanntgege-
ben.

„Wir haben alle gejubelt,
als wir die Nachricht erhalten
haben“, freut sich Kerstin Jas-
per, die für die Unterrichtsent-

kom-Bildungskonferenz aus-
gezeichnet werden. Die
Schulleitung habe schon die
Hotelzimmer in Berlin ge-
bucht, so Braun.

Bedingt durch die Corona-
SituationwurdedieVeranstal-
tung jedoch kurzfristig abge-
sagt. Am Donnerstag hat man
nun die Gewinnerschulen bei
einer Pressekonferenz, bei der

Der Einsatz digitaler Medien wird an der IGS Lengede groß geschrieben (hier in einer fünften Klasse).
Jetzt wurde die Schule dafür ausgezeichnet. FOTO: IGS LENGEDE

nal Rohre aus Beton mit
Durchmessern von40bis zu70
Zentimetern verbauen. Die
entsprechenden Hausan-

schlüsse in den Abschnitten
würden an den neuen Lei-
tungsverlauf angepasst. „Die
Arbeiten in Sierße erfolgen in
sogenannter offener Bauwei-
se. Das ist für dieses Projekt

2 Es muss etwas mehr Zeit
eingeplant werden, denn der
Verkehr wird an den
Baugruben vorbeigeführt.

LENGEDE. Jubel bei der Integ-
rierten Gesamtschule (IGS)
Lengede: Für ihr intensives
Engagement im Bereich digi-
tales Lernen wurde die Integ-
rierte Gesamtschule mit dem
Bitkom-Bildungspreis ausge-
zeichnet. Am Donnerstag hat
man die Gewinnerschulen be-
kannt gegeben.

Im Dezember vergange-
nen Jahres hat die IGS Lenge-
de umfangreiche Bewer-
bungsunterlagen für den
Wettbewerb „Smartschool“
des Digitalverbandes Bitkom
eingereicht. Unter anderem
ging es um die Auswahl einer
digitalen Lernumgebung, de-
ren Nutzung im Unterricht,
die Nutzung schülereigener
Tablets und Notebooks in al-
len Klassen sowie die Ent-
wicklung eines umfangrei-
chen digitalen Werkzeugkas-
tens. „Aber auch die Fortbil-
dung der Lehrkräfte und der
Austausch mit anderen Schu-
len, Schulträgern und Multi-
plikatoren hat eine Rolle ge-
spielt“, sagt Schulleiter Jan-
Peter Braun.

Die Preisträgerschulen
sollten eigentlich bereits am
13. März in Berlin bei der Bit-

VON KERSTIN WOSNITZA

Symbolfoto: In Sierße sollen neue Trinkwasser-Leitungen verlegt werden. FOTO: ARCHIV

Neue Trinkwasser-Leitungen in Sierße:
Die Arbeiten beginnen im April

Wasserverband investiert 700 000 Euro – 350 Meter Rohre in zwei Straßen – Abschluss soll im September sein

verkehr zu erwarten. Etwas
mehr Zeit müsse eingeplant
werden, denn der Verkehr
müsse an den Baugruben vor-
beigeführt werden. „Den An-
liegerverkehr wird die erfah-
rene Baufirma möglich ma-
chen, wenn immer es die Rah-
menbedingungen zulassen“,
betont die Sprecherin. Sollte
es Einschränkungen geben,
werde mit den Anwohnern
eine Lösung direkt bespro-
chen. Wie immer sei es das
Ziel der Planer, die Einschrän-
kungen für die Anlieger und
den Verkehr so gering wie
möglich zu halten.

IGS Lengede mit Bildungspreis ausgezeichnet
Bestrebungen der Gesamtschule, sich die digitalen Möglichkeiten optimal zu Nutze zu machen, werden belohnt

le, voneinander zu lernen und
gemeinsam noch besser zu
werden, ist sich die Didakti-
sche Leiterin sicher.

„An dem Erfolg waren vie-
le beteiligt“, so Braun. In ers-
ter Linie zählt er hierbei Lehr-
kräfte, Schüler- und Eltern-
vertreter auf, „die in den ver-
gangenen drei Jahren hervor-
ragend zusammengearbeitet
und diesen Weg gemeinsam
gestaltet und getragen ha-
ben“.

Genauso wichtig sei die gu-
te Zusammenarbeit gewesen
mit der Deutschlandzentrale
der Lernmanagementsystems
„Itslearning“, dem Software-
haus Heider als Hersteller der
Schulverwaltungssoftware
Atlantis sowie dem in Ilsede
ansässigen Systemhaus
Christmann Informations-
technik+Medien, das für Ser-
ver, Netzwerk und Program-
mierung sorge. „Durch die in-
tensive Zusammenarbeit
konnten in kürzester Zeit die
erforderlichen technischen
Voraussetzungen geschaffen
werden“, so Braun. Der Land-
kreis Peine als Schulträger
und auch die Landesschulbe-
hörde hätten die Schule auf
dem Weg beispielgebend
unterstützt.

KURZNOTIZEN

NOTDIENSTE

ÄRZTE

Landkreis Peine: Allgemeiner
Bereitschaftsdienst - Sprech-
stunde, Fr 15 - 20 Uhr, Tel.
116117, Virchowstraße 8 H, Pei-
ne. - Telefonische Erreichbar-
keit, Fr 15 Uhr bis zum Folgetag
7 Uhr, Tel. 116117, Peine. Kin-
derärztlicher Bereitschafts-
dienst, Fr 16 - 22 Uhr Tel.
0531/2414333; Außerhalb der
Zeiten: Tel. 116 117, Peine.
Hämelerwald mit Arpke, Im-
mensen, Sievershausen: Stadt-
notdienst, Fr, Tel.
05132/506450, Lehrte.

AUGENÄRZTE

Peine: Bereitschaftsdienst im
Städtischen Klinikum, Fr 18 - 22
Uhr Tel. 0531/7009933; Außer-
halb der Sprechstunde: Tel. 116
117, Salzdahlumer Str. 90,
Braunschweig.

APOTHEKEN

Peine: Eulen-Apotheke, Fr 9
Uhr, Tel. 05171/4007-0, Eichen-
dorffstr. 13, Peine.
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Landkreis ruft zur
Plasmaspende auf
PEINE/HANNOVER. In den
kommenden Tagen endet die
Quarantäne von Personen, die
positiv auf Corona getestet
waren und nun als genesen
gelten. Das Institut für Transfu-
sionsmedizin und Transplantat
Engineering der Medizinischen
Hochschule Hannover (MHH)
sucht Spender, die mindestens
vier Wochen nach einer Coro-
navirus-Infektion vollständig
genesen sind, für eine spezielle
Blutplasmaspende. Der Land-
kreis Peine unterstützt diesen
Aufruf und verschickt entspre-
chende Schreiben. Plasma-
spenden werden von der MHH
vergütet. Das heißt, Spender
erhalten eine finanzielle Auf-
wandsentschädigung. Nähere
Informationen gibt es beim
MHH-Blutspendedienst per
E-Mail an rkp-spende@mh-
hannover.de oder telefonisch
unter der Rufnummer
(08 00) 5 32 53 25.


